
Sitzung des Stadtrates am 20.04.2020 
- Schnellmeldung nach Sitzung - 

 

A: Öffentliche Sitzung: 
 

TOP 2 

Festlegung des Termins für die Wiederholungswahl des Oberbürgermeisters / der Oberbürger-
meisterin 

0242/20 

  Bemerkung 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Gemeinderat ordnet eine Wiederholungswahl für die am 

26. April 2020 vorgesehene Wahl des Oberbürgermeisters / 
der Oberbürgermeisterin an. 

2. Als Termin für die Wiederholungswahl wird Sonntag, der 24. 
Mai 2020, festgelegt. 

3. Als Termin für eine eventuell notwendige Neuwahl wird Sonn-
tag, der 14. Juni 2020, festgelegt. 

4. Die für den 20. April 2020 und 23. April 2020 vorgesehenen 
öffentlichen Kandidatenvorstellungen werden abgesagt. 

5. Das Neutralitätsgebot aus der Vorlage 0084/19 (dortige Ziffer 
6) wird bis zum Termin für die eventuell notwendige Neuwahl, 
also bis zum 14. Juni 2020, verlängert. 

 
 

OB Schlatterer erklärt sich als be-
fangen. 
 
SRin Dr. Wienecke erklärt sich als 
befangen. 
 
SRin Ute Haarer-Jenne übernimmt 
den Sitzungsvorsitz. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

SB Ja Nein Eh 

21 13 8 0 

 
 

ungeändert beschlossen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 3 

volles Entgelt für nicht vollständig erbrachte Dienstleistungen wegen Ausnahmesituation Corona-
Virus 

0241/20 

  Bemerkung 

Beschlussvorschlag: 
Bei geringerer Leistungserbringung, aufgrund der aktuellen Aus-
nahmesituation Coronavirus (SARS-CoV-2/COVID-19),  
kann der Oberbürgermeister, befristet zum 31.12.2020, im Einzelfall 
entscheiden, dass die Stadt an den Dienstleister das volle Entgelt 
ausbezahlt. Die Verwaltung unterrichtet den Gemeinderat über die 
Zahlung der Entgelte aufgrund nicht vollständig erbrachter Leistung. 
 

Änderung des Beschlussvorschlags 
um die Befristung bis 31.12.2020 
sowie die Berichtspflicht der Verwal-
tung. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
 
 

 
 

SB Ja Nein Eh 

22 16 5 1 

geändert beschlossen 

 
 

TOP 4 

zinslose Stundungen wegen Ausnahmesituation Corona-Virus 

0238/20 

  Bemerkung 

Beschlussvorschlag: 
Aufgrund begründeter Anträge von Schuldnern, infolge der aktuellen 
Ausnahmesituation Coronavirus (SARS-CoV-2/COVID-19), 
kann der Oberbürgermeister eine zinslose Stundung bis höchstens 
zum Ende des Jahres 2020 für Forderungen der Stadt gegenüber 
Dritten gewähren. Dies gilt für Stundungsanträge, welche bis zum 
30.09.2020 bei der Stadtverwaltung eingegangen sind. 
 
 

Änderung des Beschlussvorschlags. 
Aufnahme „infolge der aktuellen Aus-
nahmesituation Coronavirus“ in den 
Beschluss. Anträge auf zinslose 
Stundung müssen bis 30.09.2020 bei 
der Stadtverwaltung eingegangen 
sein. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

SB Ja Nein Eh 

22 18 3 1 
  

geändert beschlossen 

 
 



 

TOP 5 

Unverzügliche Unterrichtung des Gemeinderats über Abweichungen vom Planergebnis des Er-
gebnishaushalts nach § 28 GemHVO (Haushaltssperre aufgrund Ausnahmesituation Corona-
Pandemie/SARS-CoV-2/COVID-19) 

0244/20 

  Bemerkung 

Der Gemeinderat nimmt die Informationen zur Haushaltssperre zur 
Kenntnis. 

 Kenntnis genommen 

 
 
 
 
 
 


	Zu

